Bachelor-Studiengang
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Erziehungswissenschaft



Studienaufbau

Kernfach:

Studiendauer: 6 Semester
Studienbeginn:  Sommer- und Wintersemester

Studienverlauf

Grundlagen- « EinfUhrung in das wissenschaftliche Arbeiten und
module Kommunizieren

« Grundstandige erziehungswissenschaftliche Module

Studien- « Sozialpadagogik und Allgemeine EW (SPAEW)
richtungen « Lebenslanges Lernen und Medienbildung (LLLMB)
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Module

Der Studienverlauf gliedert sich grob in zwei Teile:

(1) Grundlagenmodule 1-6:

« Einfuhrung in das wissenschaftliche Arbeiten, Kommunizieren und
wissenschaftliche Methoden

« Grundstandig erziehungswissenschaftliche Module

1. Semester

2. Semester

3. Semester

4. Semester

5.Semester

6.Semester

SoSe 2022

3. Modul

WiSe 2022/23

1. Modul

SoSe 2023

6. Modul

WiSe 2023/24

5. Modul

SoSe 2024

WiSe 2024/25

Padagogisches
Handeln und
Diversitat im

Lebenslauf

Professionelles
padagogisches
Handeln

EinfUhrung in die
Erziehungs-
wissenschaft

Erziehungs-
wissenschaftliche
Forschung

4. Modul 2. Modul

Forschung,
lebenslanges
Lernen und
Heterogenitat

Erziehung, Bildung
und Gesellschaft
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Module

(2) Studienrichtungsspezifische Module 7-11:

Grundlagen und Handlungsformen LLLMB | SPAEW

(Forschungs-)Projekte und Theorie-Praxis-Bezug inkl. Pflichtpraktikum im
Umfang von 10 LP (300 Std.) LLLMB | SPAEW

Beratung und Begleitung der Bachelorthesis LLLMB|SPAEW

1. Semester

2. Semester

3. Semester

4. Semester

5.Semester

6.Semester

SoSe 2022

WiSe 2022/23

SoSe 2023

WiSe 2023/24

SoSe 2024

9. Modul

WiSe 2024/25

11. Modul

8. Modul

7. Modul

Projekte im
Bereich der
Studienrichtung

10. Modul

Handlungsformen
Studienrichtung

Grundlagen
Studienrichtung

Theorie-Praxis-
Bezug in der
Studienrichtung

Abschluss-
prufungen der
Studienrichtung
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Studienverlaufsmodell: BA Kernfach im Schwerpunkt SPAEW mit Beginn im Sommersemester

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5. Semester 6. Semester
Modul 3: Maodul 1: Modul 5: Maodul 6: Maodul 9: Modul 11:
Professionelles piddagogisches |Einfithrung in die Pddagogisches Handeln und Erziehungswissenschaftliche Projekte der SPAEW lAbschiusspriifungen SPAEW
Handeln Erziehungswissenschaft Diversitit im Lebenslauf Farschung
Typ|VA Titel SWS|CP | Typ|VA Titel SWS|CP |Typ|VA Titel SWS |CP | Typ|VA Titel SWS|CP |Typ VA Titel SWS|CP |Typ VA Titel SWS|CP
WL |Theorien padagogischen |2 3 |VL |Einfihrung in die 2 3 |5 |Diversitdt und 2 4 |5 JCQualitative Methoden 2 4 |P5 JForschung im Bereich 4 & [Kol |Begleitung der BA-Arbeit |2 3
Handelns Erziehungswissenschaft Ungleichheit LLLWE I.Ex.
5 |Padagogische 2 4 |5 |Propadeutikum 2 4 |5 |Entwicklung = Lebenslauf |2 4 |5 |Ouantitative Methoden |2 4 Studentisches 3 BA-Arbeit 12
Professionalitat — Biographie Forschungsprojekt
5 |Anthropologische 2 4 |0 |Studienbezogene 2 2 0 JTutorium 2 3 BA-Prifung 5
Voraussetzungen von Kompetenzen
Erziehung und Bildung
WL |Erziehungs- & FE ] U |Tutorium 2 |2
Bildungstheorien
6 11 12 12 VA werden jedes Semester el 8 VA werden jedes Semester 2 13 4 9 2 20
angeboten angebaten
Modulpriifung Modulpriifung Modulpriifung Modulpriifung Modulpriifung Abschiussmodulprifungen
Sommersemester Wintersemester Sommersemester Wintersemester Sommersemester
Modul 4: Modul 2: Modul 8: Modul 7: Modul 10: Gesamt-CP: 120
. " s 3 . [ -SW5: 54
Forschung, Lebenslanges Erziehung, Bildung und Grundlogen der SPAEW Il Grundiagen der SPAEW [ Theorie-Praxis-Bezug in der esamt
Lernen und Heterogenitit Gesellschaft SPAEW
Typ|VA Titel SWS|CP |Typ| VA Titel SWS|CP |Typ]VA Titel SWS |CP | Typ] VA Titel SWS|CP | Typ VA Titel SWS|CP Legende:
- N " - - - . o - CP = Credifpoints
WL EII'IfI.! I'!rung in die 2 3 VL 5-n2|a-lpa?:lagug|k und 2 ERN .‘-‘«drE.ss-atln nem und 2 4 |5 [Theorien der SPAEW 2 4 |P5 [Praktikumsbegleitung 2 3 ol f Ex. = ieaboxushns fir Excracsskomdicilfmacn
empirische Forschung Allgemeine EW [SPAEW) Arbeitsfelder der SPAEW P = Proftikum
WL |Lebenslanges Lernen 2 |3 VL |Sozialisationstheocrien& |2 |3 U [Tutorium 2 3 |5 [Methodender SPAEW |2 |4 [P [Praktikum 10 Fg= -“-"'-‘-:“:"“""'
- - o= - - & Seminar
und Medienbildung ‘Sozialisationsinstanzen SPAEW = Sonioipodagogik und Allgemeine
|LLLMIB) Erzishrungswissenschaft
WL |Heterogenitit 2 |3 |5 [Gesellschaftliche 2 |a et ""“"""“"""_’f”:;":‘;
\."ur.aus.setzu nge'_" vaon VA = Veronstolung
Erziehung und Bildung VL = Viviesung
Farbliche Kennzeichnung:
[ k] (] 10 4 7 4 2 2 13 Blow = Grundiogemmoduke
Gelb = Studisarichiung
Modulpriifung Keine Modulpriifung Keine Modulpriifung Modulpriifung Modulpriifung
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BA Erziehungswissenschaft

Besonderheiten im Modulangebot

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 5.Semester 6.Semester
SoSe 2022 WiSe 2022/23 SoSe 2023 WiSe 2023/24 SoSe 2024 WiSe 2024/25
1. Modul 6. Modul 5. Modul 9. Modul 11. Modul
Einfuhrung in die Erziehungs- e Projekte im Abschluss-
. . . Handeln und . ..
Erziehungs- wissenschaftliche . e Bereich der prufungen der
. Diversitat im .. .
wissenschaft Forschung Studienrichtung | Studienrichtung
Lebenslauf
2. Modul 7. Modul 10. Modul
Erziehung, Bildung Grundlagen Theorie-Praxis-

und Gesellschaft

Studienrichtung

Bezug in der
Studienrichtung

Der Studienverlauf ist ein Modellverlauf. Sie haben in jedem Semester die
Maoglichkeit einzelne Module oder einzelne Veranstaltungen vorzuziehen oder nach
hinten zu schieben.

Es gibt Modulangebote, die ausschlie3lich im

« Wintersemester oder

* im Sommer-und Wintersemester fur Sie angeboten.

Sollten Sie also planen Module oder Veranstaltungen zu schieben, dann beachten
Sie den entsprechenden Rhythmus des Angebotes.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir versuchen das Semester für Sie möglichst Überschneidungsfrei zu planen. Hierbei orientieren wir uns an dem Modellverlauf. Wir können also beispielsweise keine Überschneidungsfreiheit zwischen den Veranstaltungen der Module 3 und 8 für Sie garantieren. Wohingegen die Module 3 und 4 überschneidungsfrei studiert werden können.
Überschneidungen zwischen Ihrem Kern- und Beifach lassen sich im Stundenplan  nicht immer verhindern. Versuchen Sie die Überschneidungen im Rahmen der Veranstaltungsphasen möglichst selbstständig zu lösen. Sollte dies nicht gelingen und Sie hier Schwierigkeiten haben, melden Sie sich bitte per Mail im Studienbüro. 
Das Sommersemester 2021 wird nach dem aktuellen Stand überwiegend in digitaler Form angeboten werden. 
Bitte beachten Sie hierzu die Informationen und Auskünfte Ihres Bei- bzw. Kernfachs, hier kann es bezüglich der Überschneidungsfreiheit im Sommersemester 2021 gesonderte Regelungen geben.
Weitere Informationen zur Anmeldung und JOGU-StINe folgen später.
Achten Sie bitte grundsätzlich auf ein möglichst überschneidungsfreies Studium. Es kann auch in ausschließlich digitalen Veranstaltungen dazu kommen, dass Lehrende mit Ihnen digital in Echtzeit kommunizieren möchten. Hier werden dann die dafür vorgesehenen Zeitfenster genutzt. Über die genauen Bedingungen der jeweiligen Lehrveranstaltungen werden Sie zu Beginn der Vorlesungszeit von den Lehrenden informiert.
Die großen Vorlesungen werden bei uns in der Regel asynchron angeboten. Hier spielen Überschneidungen eine untergeordnete Rolle.� Aus diesem Grund ist auch die Überschneidung zwischen der Vorlesung „Theorien pädagogischen Handelns“ und einem Seminar „Anthropologische Voraussetzungen von Erziehung und Bildung“ donnerstags, 10-12 Uhr kein Problem!





Modulbeispiel

Modul 3: Professionelles padagogisches Handeln (M 1020)

Lehrveranstaltung Art Regel- [Verpflich-| SWS LP Angeboten |Veranstaltun

semester jtungsgrad im: gsnummer
Theorien V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5670
lpadagogischen
Handelns
Padagogische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5680
Professionalitat
Anthropologische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5690
\/oraussetzungen von
Erziehung und Bildung

Modulprifung: Klausur (60 Min.) oder Hausarbeit (10-12 S.) oder mundliche Prifung (20 Min.)
oder Prasentation (30 Min.)

[Gesamt 6SWS | 11LP
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Modulbeispiel

P Modul 3: Professionelles padagogisches Handeln (M 1020)
/Lehrveranstaltung Art Regel- [Verpflich-| SWS LP Angeboten |Veranstaltun
semester jtungsgrad im: gsnummer
Theorien V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5670
lpadagogischen
Handelns
Padagogische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5680
Professionalitat
Anthropologische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5690
\/oraussetzungen von
\Eziehung und Bildung /
Modulprutung: ~ Klausur (60 Min.) oder Hausarbeit (10-12 S.) oder mundliche Prifung (20 Min.)
oder Prasentation (30 Min.)

[Gesamt 6SWS | 11LP
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Modulbeispiel

Modu )_Emfessmn.eu.es_padag.ogmches_l:la.ndﬂmm 1020)

Lehrveranstaltung Art Regel- [Verpflich-| SWS Angeboten Veranstaltuxn“

semester jtungsgrad im: gsnummer
Theorien V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5670
lpadagogischen
Handelns
Padagogische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5680
Professionalitat
Anthropologische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5690
\/oraussetzungen von V
Erziehung und Bildung Z
Modulprifung: Klausur (60 Min.) oder Hausarbeit (10-12 S.) oder mundliche Prifung (20 Min.)

oder Prasentation (30 Min.)

[Gesamt 6SWS | 11LP
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Modulbeispiel

Modul 3: Professionelles padagogisches Handeln (M 1020)

Lehrveranstaltung Art Regel- [Verpflich-| SWS LP Angeboten |Veranstaltun
semester jtungsgrad im: gsnummer

Theorien V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5670

lpadagogischen

Handelns

Padagogische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5680

Professionalitat

Anthropologische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5690

\/oraussetzungen von

Erziehung und Bildung

Modulprifung:

Klausur (60 Min.) oder Hausarbeit (10-12 S.) oder mundliche Prifung (20 Min.)
oder Prasentation (30 Min.)

6 SWS

11 LP

Gesamt
N
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BA Erziehungswissenschaft

Pflichtmodule Kernfach 1. Semester

Modul 3: Professionelles padagogisches Handeln (M 1020)

Lehrveranstaltung Art Regel- |Verpflich-| SWS LP Angeboten |Veranstaltun
semester fungsgrad im: gshummer

Theorien V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5670

Ipadagogischen

Handelns

Padagogische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5680

Professionalitat

Anthropologische S 1 oder 2 Pflicht 2 4 SoSe 5690

\oraussetzungen von

Erziehung und Bildung

Modulprifung:

Klausur (60 Min.) oder Hausarbeit (10-12 S.) oder mundliche Prufung (20 Min.)

oder Prasentation (30 Min.)

[Gesamt

6 SWS

11 LP

« Modul 3 ,Professionelles padagogisches Handeln” beinhaltet insgesamt
drei Lehreveranstaltungen:

« 1 Vorlesung: ,, Theorien padagogischen Handelns”

« 2Seminar:,Padagogische Professionalitat” und ,Anthropologische
Voraussetzungen von Erziehung und Bildung”

* Modul 3 wird mit einer Modulprufung abgeschlossen. Im laufenden SoSe
2021 wird die Priifung voraussichtlich eine Hausarbeit sein. Uber die
genauen Anforderungen der Hausarbeit werden Sie von den Lehrendeﬁ

informiert.
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BA Erziehungswissenschaft

Pflichtmodule Kernfach 1. Semester

Modul 4: Forschung, Lebenslanges Lernen und Heterogenitat (M 1035)

Lehrveranstaltung Art Regel- [|Verpflich-| SWS LP Angeboten |Veranstaltun
semester fungsgrad im: gsnummer

Einfihrung in die V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5700

lempirische Forschung

Studienrichtung V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5710

Lebenslanges Lernen

jund Medienbildung

(LLLMB)

Heterogenitat V0L 1 oder 2 Pflicht 2 3 SoSe 5715

Modulprifung:

Klausur (60 Min.) oder Hausarbeit (10-12 S.) oder mundliche Prifung (20 Min.)

oder Prasentation (30 Min.)

[Gesamt

6 SWS

9LP

« Modul 4 ,Forschung, Lebenslanges Lernen und Heterogenitat” beinhaltet
ebenfalls insgesamt drei Lehreveranstaltungen:

« 3 Vorlesungen: ,Einfuhrung in die empirische Forschung”, ,,Studienrichtung
Lebenslanges Lernen und Medienbildung” und , Heterogenitat”

* Modul 4 wird ebenfalls mit einer Modulprifung abgeschlossen. Im
laufenden SoSe 2021 wird die Prifung voraussichtlich eine Klausur sein.
Uber die genauen Anforderungen der Klausur werden Sie von den

Lehrenden informiert.
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Veranstaltungsformen I

Vorlesung

« Hochschullehrende vermitteln Inhalte zu

Themenkomplexen | |
TH BYAPOWERPOINT

« unbegrenzte Teilnehmerzahl nﬁn
« wochentlich 2 SWS %’ o

« keine Anwesenheitspflicht




EVERY GROUP PIIIIIEGT

qr

Veranstaltungsformen II

nnts 99% -.__u_;__am‘_ﬁ_ﬂj
\ HELP BUT
Rl EWORK HE'S NOT LiLL3
i DOESNT suu
I GOING ON THE ¢ ;’;&‘iﬁ%
SemInar L WHOLE TIME 3 _ D

« Studierende erarbeiten unter Anleitung von Dozierenden Themenkomplexe
« finden statt: wochentlich (2 oder 4 SWS) oder als Blockveranstaltung
« qualifizierte Teilnahme
— aktive Rolle
— Diskussion
— z.B. Prasentationen bzw. Referate
» TeilnehmerInnenzahl begrenzt

« Unter Umstanden Anwesenheitspflicht - abhangig von den konkreten
Veranstaltungen Jolu

GUTENBERG
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Veranstaltungsformen III

Tutorium

Tutorien werden von erfahrenen Studierenden geleitet
besondere Hilfestellung fur ausgewahlte Inhalte

« wissenschaftliches Arbeiten

» begleitend zu anderen Lehrveranstaltungen, z.B. Datenanalyse
weitere Méglichkeit zur Ubung und Vertiefung
finden statt: wochentlich (2 oder 4 SWS) oder als Blockveranstaltung
TeilnehmerInnenzahl begrenzt

Unter Umstanden Anwesenheitspflicht - abhangig von den konkreten
Veranstaltungen

jGlu

Jonannes GUTENBERG

UNIVERSITAT MaNz



BA Erziehungswissenschaft

Studienangebot Kernfach 1. Semester

1012 Modul 3: Modul 3: oS
S: Padagogische S: Padagogische a'd;a oagischen
Professionalitat Professionalitat padagog
Handelns
Modul 3: Modul 3: Modul 3:
S: Anthropologische S: Anthropologische S: Anthropologische
Voraussetzungen von Voraussetzungen von Voraussetzungen von
Erziehung & Bildung Erziehung & Bildung Erziehung & Bildung
12-14 Modul 3:
S: Padagogische
Professionalitat Modul 4: Modul 3:
Modul 3: VL: Studienrichtung S: Padagogische
S: Anthropologische LLLMB Professionalitat
Voraussetzungen von
Erziehung & Bildung
14-16 Modul 3:
S: Padagogische
Professionalitat il Modul 3:
Modul 3: VL: Heterogenitat st lFEekeeEiEds
S: Anthropologische Professionalitat
Voraussetzungen von
Erziehung & Bildung
16-18 Modul 3:

S: Anthropologische
Voraussetzungen von
Erziehung & Bildung

Modul 3:
S: Anthropologische
Voraussetzungen von
Erziehung & Bildung

Modul 4:
VL: Einfuhrung in die
empirische Forschung




BA Erziehungswissenschaft

Beispielstundenplan Kernfach 1. Semester

10-12 Modul 3
VL: Theorien
padagogischen
Handelns
12-14 Modul 3 Modul 4
S: Padagogische VL: Studienrichtung
Professionalitat LLLMB
14-16
Modul 3 Modul 4
S: Anthropologische
Voraussetzungen von VL: Heterogenitat
Erziehung & Bildung
16-18

Modul 4

VL: Einfihrung in die
empirische
Forschung




Die Erziehungswissenschaft und ihre Nachbardisziplinen

Erziehungs-
wissenschaft

Der Mensch als
Ganzes im
Verhaltnis zu sich
und seiner
Umwelt

Soziologie Psychologie

Der Mensch in
Interaktion mit
Anderen,
Gruppen und
Institutionen

Isolierte
Dimensionen und
Eigenschaften
eines Menschen
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Grundbegriffe der Erziehungswissenschaft

Erziehung

Die gezielte
Manipulation von
psychischen
Dispositionen und
Verhaltensweisen

Sozialisation Bildung

Ungerichteter
Einfluss von

Schulische

N Bildung
Institutionen und Personlichkeits-
anderen externen bildung

Instanzen
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Studium der Erziehungswissenschaft

Johann Friedrich Herbart

« 04. Mai 1776 bis 14. August 1841
« Psychologe, Philosoph & Padagoge
« Grundungsvater der Padagogik als Wissenschaft

- Nachfolger auf den Lehrstuhl Kants in Kénigsberg



Studium der Erziehungswissenschaft

,(...) durch Uberlegung, durch Nachdenken, Nachforschung, durch
Wissenschaft soll der Erzieher vorbereiten - nicht sowohl seine kunftigen
Handlungen in einzelnen Fallen, als vielmehr sich selbst, sein Gemut, seinen
Kopf und sein Herz zum richtigen Aufnehmen, Auffassen, Empfinden und
Beurteilen der Erscheinungen, die seiner warten, und der Lage, in die er
geraten wird. Hat er sich im voraus in weite Plane verloren, so werden die
Umstande seiner spotten; aber hat er sich mit Grundsatzen gerustet, so
werden ihm seine Erfahrungen deutlich sein und ihn jedes mal belehren, was

jedes mal zu tun sei.”

(Herbart zit. nach Bohm 2010, S. 48)
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Berufsfeldorientierung

Lebenslanges
Lernen und
Medienbildung

Sozialpadagogik
und Allgemeine Y

Erziehungs-
wissenschaft
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Berufsfeldorientierung

).
Sozialpadagogik und Allgemeine Erziehungs- '
wissenschaft

- Kinder- und Jugendhilfe

- Sozialpadagogik im Umgang mit Devianz und Benachteiligung

- Sozialpadagogik im Gesundheitswesen

- Altenarbeit

- Internationale Soziale Arbeit

- Internationale und transnationale Organisationen der Sozial-,
Entwicklungs- und Gesundheitspolitik

- Lehre und Forschung an Universitaten, an Fachhochschulen oder
an aulReruniversitaren Forschungsinstituten
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Berufsfeldorientierung

&
Lebenslanges Lernen und Medienbildung ﬁ/\}

- Berufliche Wiedereingliederung - E-Learning

- Allgemeine Erwachsenenbildung - Verlage

- Politische Erwachsenenbildung - Fernsehsender

- Eltern- und Familienbildung - Bildungsberatung

- Betriebliche Aus- und Weiterbildung

- Uberbetriebliche berufliche Weiterbildung

- Multimediaproduzenten

- Personalentwicklung/Organisationsentwicklung

- Medienpadagogische Einrichtungen im kommunalen und
kirchlichen Bereich

- Medienpadagogisch orientierter Kinder- und Jugendmedienschutz

jGlu
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Studienburo

An das Studienbuiro wenden Sie sich:

» bei allgemeinen Fragen rund um den Studiengang

* bei Fragen zur Priafungsordnung / Modulhandbuch

» bei Fragen zum Studienverlauf bzw. zur Studienplanung

* bei Problemen mit der Anmeldung zu Lehrveranstaltungen
« bei Fragen zur Anerkennung von Prufungsleistungen

« wenn Sie eine BAf6G-Bescheinigung benétigen

» bei Fragen der Organisation von Praktika und Auslandsauf
* bei Fragen zum Umgang mit dem Webportal JOGU-StINe

Sie erreichen das Studienburo uber die E-Mail:
studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de

Sie erreichen das Studienburo uber die E-Mail:

Digitale Woche der offenen Tur | FB 02 - Studienburo
Emehunqswssenschaft (uni-mainz.de)
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mailto:studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
https://www.studienbuero.erziehungswissenschaft.uni-mainz.de/digitale-woche-der-offenen-tuer/

Studienburo Ansprechpartner

Dr. Matthias Ruppert

Raum: 02.215, Georg Forster-Gebaude
Telefon: +49 6131 39 20077
E-Mail: studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de

oder mruppert@uni-mainz.de

An Herrn Ruppert wenden Sie sich in Fragen:

« Studienfachberatung (Bachelor und Master)
« Anerkennung von Prufungs- und Studienleistungen
« Nachweis von Studienleistungen fur BafoG (Formblatt 5)
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https://www.studienbuero.erziehungswissenschaft.uni-mainz.de/dr-matthias-ruppert/
mailto:studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
mailto:mruppert@uni-mainz.de

Studienburo Ansprechpartner

Cedric Rorig

Raum: 02.211, Georg Forster-Gebaude
Tel.: +49 6131 39 29348

E-Mail: studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
oder croerig@uni-mainz.de

An Herrn Rorig wenden Sie sich in Fragen:

« Studienfachberatung (Bachelor und Master)
- Beratung in Bezug auf die Studienorganisation (Studienverlauf etc.)
- Beratung wahrend der Anmeldephase in Bezug auf die Lehrveranstaltungen

« Offentlichkeitsarbeit (Informationen zu Veranstaltungen des Studienburos etc.)
« Ausstellen von Leistungsubersichten
« Fragen zu Prifungsangelegenheiten
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https://www.studienbuero.erziehungswissenschaft.uni-mainz.de/dipl-paed-cedric-roerig/
mailto:studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
mailto:croerig@uni-mainz.de

Studienburo Ansprechpartner

Julia Gesellgen

Raum: 02.209, Georg Forster-Gebaude
Tel.: +49 6131 39 29348

E-Mail: studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
oder jgesellg@uni-mainz.de

An Frau Gesellgen wenden Sie sich in Fragen:

« Studienfachberatung (Bachelor und Master)
- Beratung in Bezug auf die Studienorganisation (Studienverlauf etc.)
- Beratung wahrend der Anmeldephase in Bezug auf die Lehrveranstaltungen

« Offentlichkeitsarbeit (Informationen zu Veranstaltungen des Studienburos etc.)
« Ausstellen von Leistungsubersichten
« Fragen zu Prifungsangelegenheiten

jGlu

Jonannes GUTENBERG

UNIVERSITAT MaNz


https://www.studienbuero.erziehungswissenschaft.uni-mainz.de/dipl-paed-christian-toth/
mailto:studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
mailto:jgesellg@uni-mainz.de

Studienburo Ansprechpartner

Alexander Cuntz

Raum: 02.212, Georg Forster-Gebaude

E-Mail: studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
oder acuntz@uni-mainz.de

An Herr Cuntz wenden Sie sich in Fragen:

« Beratung rund um Fragen zur Studienorganisation, die aus studentischer Sicht
beantwortet werden sollen.

- Beratung von Studieninteressierten; hierfur z. B. im Rahmen der Schnuppertage
und der Woche der offenen Tur (Offentlichkeitsarbeit).

- Mithilfe in den sonstigen Zustandigkeitsbereichen des Studienburos

jGlu

Jonannes GUTENBERG

UNIVERSITAT MaNz


https://www.studienbuero.erziehungswissenschaft.uni-mainz.de/wissenschaftliche-hilfskraefte/
mailto:studienbuero-erziehungswissenschaft@uni-mainz.de
mailto:acuntz@uni-mainz.de
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